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Die Rudolf von Bennigsen-Stiftung und die 
Friedrich-Naumann-Stiftung für die Freiheit 
bieten gemeinsam ca. 70 Veranstaltungen pro 
Jahr in Niedersachsen an, deren Aufgabe die 
politische Bildung ist. Die Stiftungen bieten ein 
Podium, um kontroverse Standpunkte zu 
debattieren und zur Meinungsbildung 
anzuregen. Die Seminare sollen zur Beteiligung 
an unserem demokratischen 
Gesellschaftssystem befähigen.  
Um eine liberale Gesellschaft zu verwirklichen, 
müssen die Menschen in der Lage sein, 
Verantwortung für sich und andere zu 
übernehmen; dazu ist eine umfassende Bildung 
und beständige Information, die die Stiftungen 
liefern wollen, notwendig. 

 
Das komplette Veranstaltungsangebot der 
Stiftungen in Niedersachsen findet sich unter 
www.hannover.fnst-freiheit.org . 
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Veranstalter: 
 
Regionalbüro Hannover der 
Friedrich-Naumann-Stiftung für die Freiheit/ 
Rudolf von Bennigsen-Stiftung 
Grupenstraße 1 
30159 Hannover 
Tel: 0511 – 169997 - 0 
Fax: 0511 – 169997 - 17 
www.hannover.fnst-freiheit.org 
 
Leitung: 
Sylvia Bruns 
Tel.: 0511 - 169997 - 12 
E-Mail: sylvia.bruns@freiheit.org 
 
Organisation:  
Jana Barrios 
Tel.: 0511 – 169997 - 10 
E-mail: jana.barrios@freiheit.org 
 
Veranstaltungsort: 
Kath. FABI Osnabrück 
Große Rosenstrasse 18 
49074 Osnabrück 

  
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

Wissen, Toleranz, 
Zusammenhalt  
 
Familienfrühstück mit  
Wirtschaftsminister Dr. Philipp Rösler 
 

 
Samstag, 29. August 2009 
 
9:30 Uhr:   Frühstück 
11:00 – 13:00 Uhr:  Diskussion 
 
 
Kath. FABI  
Osnabrück 
 



Der moderne Liberalismus lässt sich durch drei 
Grundbegriffe definieren: 
 
Wissen, Toleranz und Zusammenhalt!  
 
Wissen als Grundlage einer freien Gesellschaft. 
Wissen als Bildung und Ausbildung versetzt den 
Menschen erst in die Lage eigenverantwortlich 
über sein Leben zu entscheiden. Bildung soll 
jedem Menschen mit auf den Weg gegeben 
werden, damit eine Chancengerechtigkeit 
entsteht. Eine tagespolitische Forderung wäre: 
Kein Kind verlässt die Schule ohne 
Schulabschluss! Dabei steht eine Förderung 
nach Möglichkeiten und Fähigkeiten im 
Vordergrund. 

Toleranz als Grundlage einer friedlichen 
Gesellschaft. Das friedliche Miteinader 
unterschiedlichster Kulturen und Lebensweisen 
als liberale Grundlage einer Bürgergesellschaft. 

Zusammenhalt als Grundlage unserer 
Gesellschaft. Solidarität als liberale Grundlage 
der Gesellschaft: Der Starke hilft dem 
Schwachen – dabei sind nicht 
Transferleistungen des Staates gemeint, sondern 
auch persönliches bürgerschaftliches 
Engagement und Verantwortung der sich jeder 
einzelne bewusst sein muss. Nicht nur 
bevormundende Hilfe, sondern Hilfe zur 
Selbsthilfe ist hier das Schlagwort, dass durch 
ein Konzept des aktivierenden liberalen 
Bürgergeldes unterstützt wird. 

In unserem Familienfrühstück wollen wir 
kritisch über die einzelnen Themen diskutieren 
und würde Sie gerne zu einem Dialog einladen. 
 

Die Friedrich-Naumann-Stiftung für die Freiheit 
und die Rudolf von Bennigsen-Stiftung laden 

ein zu Vortrag und Diskussion: 
 

Wissen, Toleranz, Zusammenhalt 

 
Begrüßung 

Prof. Dr. Dr. Roland Zielke MdL 
Stellvertretender Vorsitzender der  

Rudolf von Bennigsen-Stiftung 

 
Grußwort 

Carl-Ludwig Thiele MdB 
Stellv. Vorsitzender der FDP-Fraktion im Deutschen 

Bundestag 

Stellv. Landesvorsitzender der FDP- Niedersachsen 

 
Grußwort 

 Dr. Philipp Rösler MdL 

 Minister für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr,   

Stellvertretender Ministerpräsident 

 
Podiumsdiskussion mit 

Herbert Staben 
Dipl. – Pädagoge 

Mitglied des Sozialausschusses der Stadt Osnabrück  

 

Reinhard Sliwka 
Geschäftsführer des nifbe  

(Niedersächsisches Institut für frühkindliche Bildung und 

Entwicklung) 

 

Prof. em. Dr. Reinhold Mokrosch 
Professor für Praktische Theologie und 

Religionspädagogik im Institut  für Ev. Theologie an der 

Universität Osnabrück 

 
Moderation: 

Thomas Hestermann  

Veranstaltungsort: 
 
Kath. FABI Osnabrück 
Große Rosenstrasse 18 
49074 Osnabrück 
 
 
Veranstaltungshinweis: 
 
Die Veranstaltung steht allen Interessenten zur 
Teilnahme offen. Um Anmeldung wird gebeten 
bis zum19.08.2009. Der Eintritt ist frei.  

 
Kinderbetreuung: 
 
Bei Bedarf wird eine qualifizierte Kinder-
betreuung vor Ort stattfinden.  
Bitte melden Sie sich dazu verbindlich an und 
geben Sie uns die Anzahl der Kinder und deren 
Alter an. 
 

 
 


